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könnte. Er vertritt die Ansicht, dass Theorie, Forschung 
und beschriebene Fallstudien, die in diesem Buch ge-
schildert worden seien, es erlaubten, ein Bild von dem 
zu zeichnen, was sich in der nächsten Pandemie – die in-
zwischen eingetreten ist – ereignen werde. Die psycholo-
gischen Konsequenzen einer Pandemie zu überwinden, 
werde aber keine leichte Aufgabe sein. Auf der einen 
Seite werde es sozial positives Verhalten und Solidarität 
mit den Opfern geben, auf der anderen Seite aber auch 
zivile Unrast, ja Aufruhr, Fremdenfeindlichkeit und Be-
nachteiligung. Auf der einen Seite werde es Menschen 
geben, die voll den Anweisungen der Behörden gehor-
chen, aber auf der anderen Seite auch viele Leute, die 
sich nicht an die aufgestellten Regeln halten. Und genau 
diese werden die Krankheit auf andere übertragen.

In künftigen Pandemien sollte insbesondere die 
Kommunikation über das Risiko verbessert werden. 
Das bedeutet, dass die Kommunikationsstrategien für 
Gesundheit es erleichtern sollten, Impfungen, Hygiene-
maßnahmen und soziale Distanzierung (Abstand halten) 
zu akzeptieren und zu befolgen. Die Menschen sollten 
auch darauf vorbereitet werden, dass sich bestehende 
soziale und/oder psychische Probleme verschlechtern 
werden. Es sollten vier Niveaus der Arbeit beachtet wer-
den:

1. Wiederherstellen von Diensten und Sicherheiten in 
der betroffenen Bevölkerung

2. Stärkung von Familien und sozialen Netzwerken
3. Gewährung sozialer Unterstützung für gestresste 

Einzelpersonen
4. Mentale Unterstützung bieten für schwer betroffene 

Überlebende

Dieses Buch ist für jeden nützlich, der sich aktuell mit der 
Bewältigung einer Pandemie befassen muss, aber auch 
für jeden, der sich auf ein künftiges solches Ereignis vor-
bereiten möchte. Jeder Psychologe, jede Psychologin, 
Psychotherapeutin resp. Psychotherapeut und erst recht 
jeder Psychiater, jede Psychiaterin sollte es kennen.
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